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Das Opiumverbot in China
Die Opiumfrage iſt durch ein kürzlich erlaſſenes Dekret

des Kaiſers von China in dem die Verwendung dieſes
Narkotikums ſtreng verboten wird wieder auf die Tages
ordnung gebracht worden Der Erlaß verbietet jede Ein
fuhr von Opium aus dem Auslande und unterbindet die
heimiſche Produktion Der Anbau von Mohn ſoll nach
und nach eingeſchränkt werden und innerhalb von zehn
Fahren ſoll das Opium überhaupt aus dem Reiche der
Ritte verſchwinden Widerſpenſtige Beamte die dieſes
traurige Laſter nicht bei ſich ebenſo ernſthaft wie bei
anderen bekämpfen ſollen abgeſetzt werden Es wird alſo
diesmal anſcheinend ernſt gemacht Seit einiger Zeit hört
man ja auch in Europa immer dringlicher von der Opium
frage ſprechen Der Genuß dieſes betäubenden und die
Geſundheit unterwühlenden Mittels iſt aus dem Orient
auch zu uns gedrungen und das Laſter greift immer mehr
um ſich Es herrſcht in den franzöſiſchen Kolonien hat
bereits in der franzöſiſchen Marine verhängnisvolle Folgen
gehabt ſo daß die Kriegstüchtigkeit der Offiziere und Ma
troſen durch den Opiumgenuß ernſthaft geſchädigt ſchienen
HOpiumhöllen ſind in allen Hafenſtädten und beſonders
zahlreich in London in den Vereinigten Staaten herrſcht
das Laſter in ausgedehntem Maße und Geſetze zur Ein
ſchränkung des Konſums werden vielfach vorbereitet Aber
daß die Chineſen ſelbſt deren Land der wichtigſte und aus
gedehnteſte Herd des Opiumverbrauchs iſt und bei denen
Opium für die Bevölkerung eines der notwendigſten Be
dürfniſſe geworden iſt auf die Träume des Opiumrauſches
verzichten werden das iſt ſehr zweifelhaft Mag das Edikt
auch noch ſo ſtreng den Anbau des Mohns und den Ver
kauf des Opiums verbieten mag es auch mit den ſtrengſten
Strafen drohen es wird eine ſo feſt eingewurzelte Ge
wohnheit ſchwerlich beſeitigen können

Ein Umſtand ſchon den in La Nature der langjährige
franzöſiſche Geſandtſchaftsarzt in Peking Dr Erneſt Martin
mitteilt beweiſt deutlich bis zu welchem Grade das Opium
für die Chineſen ſelbſtverſtändlich geworden iſt Jm Weſten
Chinas braucht der Reiſende überhaupt kein Geld Geld
wird durch Opinm erſetzt und alle Koſten der Reiſe und des
Unterhaltes werden damit bezahlt Die Studenten die nach
Peking kommen um dort ihr Examen zu machen bringen
die zum Aufenthalt in der Hauptſtadt notwendigen Mittel
in Geſtalt von Opium mit Jahrhunderte hindurch hatten
die Chineſen das Opium nur als ein mediziniſches Heilmittel
verwandt Dann aber nahmen ſie in einer Zeit die genau
feſtzuſtellen ſchwierig iſt die Gewohnheit an es zu rauchen
und zu eſſen Die chineſiſche Regierung erſchrak über die
furchtbaren Folgen dieſes Opiummißbrauches und verſüchte
das Laſter zu unterdrücken hatte aber wenig Erfolg damit
Jhr mußte beſonders daran gelegen ſein die Einfuhr von
außen zu verhindern Die Jndiſche Kompagnie die in dem
Laſter der Chineſen ſogleich eine Quelle beträchtlicher Handels
vorteile geſehen hatte ſtrebte mit allen Kräfien danach den
Opiumhandel immer mehr auszubreiten So machten denn
die kaiſerlich chineſiſchen Verbote der Opiumeinfuhr kein Ende
ſondern es wurde ein eifriger Schmuggel betrieben und
immer mehr Opium drang in China ein Die Strafen
hatten keinen Erfolg und ſelbſt der Tod ſchreckte nicht die
fanatiſchen Opiumraucher deren Zahl mit jedem Tage wuchs
Da entſchloß ſich China im Jahre 1839 einen entſcheidenden
Schlag gegen die engliſchen Händler zu führen Ein kaiſer
licher Erlaß vom 5 Januar 1840 unterdrückte den Handel
mit dem Ausland völlig und ein Geſetz erklärte daß jeder
Opiumhändler im chineſiſchen Reiche je nach ſeinem Range
geköpft oder erdroſſelt werden ſollte Große Ladungen
Opium im Werte von faſt 40 Millionen Mark wurden
konfisziert und der engliſche Handel auf das empfindlichſte
geſchädigt Da begann England den Opiumkrieg mit be
waffneter Hand erzwangen die Söhne Albions die Fort
führung dieſes für ſie ſo einträglichen Verkaufes China
wurde beſiegt und zu dem Vertrag von Nanking genötigt
nach dem nun die Höhe der engliſchen Einfuhr noch gewalkig
in die Höhe ſtieg Die Züunahme des Opiumverbrauchs
wurde auch noch geſteigert durch die immer mehr ſich aus
breitende einheimiſche Produktion und durch die Einfuhr
aus Perſien und der Türkei Die indiſche Einfuhr allein
nahm in den Jahren 1860 bis 1880 um das Doppelte zu
Jm Jahre 1904/5 hatte der Wert des aus Indien in China
eingeführten Opiums die Summe von 106 Millionen Rupien
erreicht eine Zahl die die Einfuhr von 1903 4 noch um
zwei Millionen überſtieg
Würde es der chineſiſchen Regierung nun wirklich glücken

die Verwendung von Opium völlig aufzuheben ſo würde
das vor allem einen ſchweren Schlag für den indiſchen
Handel bedeuten aber es beſteht kein Zweifel daß dieſe
Handelsbeziehungen dennoch durch ausgedehnten Schmuggel
aufrecht erhalten würden beſonders wenn der Anbau von
Mohn der in China ſelbſt jetzt eine beträchtliche Ausdehnung
geſunden hat von der chineſiſchen Regierung ernſthaft ver
hindert würde Sobald wird man jedenfalls im himmliſchen
keiche auch nach des Kaiſers von China drirglichem Befehl

nicht mit dem Opiumrauchen aufhören Das Volk das in
die öffentlichen Opiumhäuſer geht weiß daß die Reichen in

ihren Häuſern r Opiumzimmer haben in denen ſie
ich dem Genuß des Krautes hingeben und daß hohe und
öchſte Beamte Mandarinen und Gelehrte leidenſchaftlich

dem Laſter frönen Die Japaner haben ſich in Formoſa
le größte Mühe gegeben das Opiumrauchen auszurotten

aber es iſt ihnen nicht geglückt Sie haben die Einfuhr von
pium nach der Inſel verboten und dann den Verkauf zu
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hohen chineſiſchen Beamten wollen ſo würde dadurch dieſe
ſchreckliche Volksleidenſchaft keineswegs eingeſchränkt werden
und der Gewinn der bis jetzt in die Kaſſen der Engländer

en iſt würde in die der chineſiſchen Opiumanbauer
ießen

Zur Frage des Einjährig Freiwilligen
Heeresdienſtes

Man ſchreibt uns
Jn nenerer Zeit begegnet man in der deutſchen Preſſe öfters

Stimmen welche das alte Juſtitut der Einjährig Freiwilligen
abzuſchaffen bemüht ſind Da dürfte es wohl angebracht ja
geradezu als ein Akt der Gerechtigkeit erſcheinen dieſe Strömung
einer kritiſchen Erörterung zu unterziehen und auf ihre Be
rechtigung hin zu prüfen

gale Zeilun

dieſer Art auch in China errichtet werden würde wie es die abhängt Das Zeir

Jn erſter Linie berufen ſich die Gegner naturgemäß auf die
Bevorzugung die den Einjährigen angebich dadurch zuteil wird
daß ſie dem Staat nur die Hälfte der Zeit aller
Soldaten opfern

Gegenteil muß jeder Einjährige als Reſerviſt zwei Uebungen von je
achtwöchentlicher Dauer ableiſten auch wird er im Landwehrver
hältnis meiſtens noch zu zwei 14 tägigen Uebungen einberufen Dies
ergibt zuſammen 20 Wochen alſo beinahe ein halbes Jahr außer
der aktiven Dienſtzeit Hierbei iſt zu berückſichtigen daß dieſe
vier zeitlich getrennten Uebungen das bürgerliche Fortkommen
des ehemaligen Einjährigen in den meiſten Fällen naturgemäß
erheblich mehr erſchweren als wenn jemand ſeine geſamte
Militärpflicht ununterbrochen hintereinander ableiſten kann
Diejenigen Einjährigen welche Offiziere des Beurlaubtenſtandes
werden müſſen noch drei Pflichtübungen als Offiziere von
je acht Wochen ableiſten machen aber auch in der Regel
auch noch mehrere freiwillige Uebungen zu Beförderungs
zwecken ſo daß die geſamte Dienſtzeit dieſer Kategorte
reichlich zwei volle Jahre ergibt Die effektiv abgeleiſtete Dienſt
dauer der Mannſchaften bei der Truppe beträgt aber in Wirklich
keit etwa nur ein Johr 11 Monate da z V die Jnfanterie in
der Regel erſt am 15 Oktober eingezogen aber ſchon gegen den
15 September entlaſſen wird Die zweijährig Dienenden werden

und von dieſen nur eine beſchränkte Anzabl da die Mittel
hierzu nur knapp bemeſſen ſind Ferner iſt zu berückſichtigen
daß im Gegenſatz zu den Einjährigen den WMiann
ſchaften reichtich Urlaub gewährt wird Dicjenigen
welche ſich gut führen dürfen faſt jedes Feſt nach
Hauſe oft auch noch auf ſogenannten Ernteurlanb fahren
Wenn man nun die Zeit des Uilauls in den beiden Jahren zu
ſammen auf 8 Wochen beziffert ſo ſchrumpft der anſcheinende
Unterſchied der Dienſtzeit zwiſchen Mannſchaften und Ein
jährigen immehr mehr zuſammen Auch darf hier nicht un
erwähnt bleiben daß vlele Mannſchaften im zweiten Jahre
ihrer Dienſtzeit von der Truppe abkommandiert z B als Burſche
Ordonnanz c bedeutende Erleichterungen genießen oft auch in
ihrem Beruf als Bedienung im Kaſino Büchſenmachergehilfe uſw
beſchäftigt werden

Ferner iſt auch voch zu beachten daß die Berechtigung zum
Einjährigen Dienſt ja nicht ohne weiteres erlangt ſondern

erſt durch längeren erfolgreichen Beſuch einer höheren Schule
alſo in der Regel erſt mit dem 16 17 Jahre erreicht wird
während die Mannſchaften ja ſchon mit dem 14 Jahre in ihren
bürgerlichen Beruf hineingelangen und bedeutend früher Geld
verdienen können

Wenn nun in Vorſtehendem die von den Gegnern ange
führten Hauptgründe gegen das Jnſtiut der Einjährigen auf
ihre Berechtigung geprüft bezüglich richtig geſtellt ſind ſo gibt
es andererſeits genug gewichtige Gründe die für die Vei
behaltung der Einjährig Freiwilligen überzeugend ſprechen
jedenfalls von Seiten der Heeresverwaltung nicht von der Hand
zu weiſen ſind

Jn erſter Linie kommt wie überall hier der Koſtenpunkt mit
in Frage denn dem Stagatshaushalt kann es nicht gleichgültig
ſein wenn plötzlich die 10 000 Einjährigen welche dem Staate
ja keinerlei Unkoſten verurſachen von der Bildfläche ver
ſchwänden An deren Stelle müßten alsdann um die Armee
auf gleicher Höhe zu erhalten jährtich die entſprechende Anzahl
Mannſchaften mehr eingezogen werden was den Staatsſäckel
alſo die ſtenerzahlenden Vürger naturgemäß ganz erheblich
höher belaſten würde Da nun die Steuerlaſt an ſich ſchon
ganz beträchtlich iſt ſo liegt es ſelbſtverſtändlich ſehr im Jn
tereſſe der Steuerzahler das billige Jnſtitut der Einjährigen
beizubehalten

Wenn die Einjährkg Freiwilligen abgeſchafft werden ſollten
ſo würde ſich jedenfalls die Frequenz der höheren Schulen ganz
erheblich vermindern da erfahrungsgemäß die meiſten jungen
Leute den teueren und längeren Schulbeſuch nur deswegen an
wenden um die Vergünſtigung des Einjährig Freiwilligen Dienſtes
zu erhalten Mit dem Moment in welchem die allgemeine zwei
jährige Dienſtzeit eingeführt wird wird unbedingt das Jntereſſe
an dem Beſuch der höheren Schulen zum großen Teil nachlaſſen
was naturgemäß wiederum ein Sinken der allgemeinen Bildungs
höhe des deutſchen Volkes im Gefolge haben würde Aber im

der beſſer gebildeten Leute aus denen doch die Unteroffiſiere
und Offiziere welche wir im Fall einer Mobilmachung ſo dringend
benötigen hervorgehen ſollen nicht nachläßt Denn es iſt jeden
falls einleuchtend daß Leute mit höherer Bildung z B nicht ſo
leicht zu Mißhandlungen ihrer Untergebenen hinneigen und das
Anſehen der Armee ſchädigen

Aus allen dieſen angeſührten Gründen würde ſich das deutſche
Volk gewiſſermaßen ins eigene Fleiſch ſchneiden wenn es eine ſo
trefflich im Krieg und Frieden bisher bewährte Einrichtung auf
geben wollte und wir dürfen jedenfalls zu unſerer Heeres
verwaltung das feſte Zutrauen haben daß an dem Jnſtitut der
Einjährig Freiwilligen nicht gerüttelt wird zum Heil und Segen

des Vaterlandes R SDeutſches Keich
Der Wahlkampf

Der Wahlaufruf der Reichspartei
Der Wahlaufruf der Reichspartei lautet

Das deutſche Volk iſt berufen am 25 Januar 1907 eine Enteinem Monopol per Regierung gemacht wenn ein Monopol ſcheidung zu treffen von der die Zukunft des Deutſchen Reiches

anderen im Hinblick auf d Vorgange u J ine Verſuch r
Erneuerung des Kulturkampfes zurück wir wollen mit unſerenDieſe Auffaſſung iſt ein großer Jrrtum denn nmit dem einen Jahr allein iſt die Sache keineswegs abgetan im katholiſchen Mitbürgern in Frieden leben

bleiben

Wiähler

der großen nationalen Pflicht

in der Regel nur einmal zu einer 14tägigen Uebung einberufen

Jntereſſe des Vaterlandes liegt es ſehr wenn im Heere die Zahl t
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itrum in Gemeinſchaft mit Sozialdemokraten
Welfen und Polen hat durch Ablehnung des Nachtragsetats für
Südweſtafrika die erforderlichen Mittel verweigert um den Auf
ſtand völlig niederzuwerfen und den Frieden des Schu ebletes
zu ſichern Vergeblich warnte der Reichskanzler Fürſt Bülow
nicht ans Parteirückſichten die Früchte jahrelangen tapferen
Ringens in Frage zu ſtellen Vergeblich wies der Reichskanzler
darauf hin daß es ſich um unſere Waffenehre unſer Anſehen und
unſere Machtſtellung in der Welt handele Ungebört blieb ſein
Appell an das Vaterlandsgefühl und ſeine Mahnung die
nationalen Fragen über die Herrſchaftsgelüſte der Parteien zu
ſtellen Die Auflöſung dieſes Reichstags war die richtige An
wort der verbündeten Regierungen Die Forderung des
Zentrums während eines noch nicht unterdrückten Aufſtandes die
Zahl der im Felde ſtehenden Truppen nach dem Ermeſſen der
Parteien zu verringern und durch Parlamentsbeſchlüſſe zu regeln
entſprang weder ſachlichen noch finanziellen Gründen ſondern
allein dem Beſtreben ſeine Macht auch in dieſen militäriſchen
Fragen zu zeigen Nur gegen dieſen Mißbrauch der parla
mwentariſchen Macht richtet ſich unſer Kampf wir weiſen

Die Zurückdrängung
der vaterlandsfeindlichen alle Freiheit und Rechte des Vo kes
gefährdenden Sozialdemokratie muß auch bei dieſer Wahl
die wichtigſte Aufgabe aller ſtaatserhaltenden Parteien

Nicht das Wohl der arbeitenden Klaſſen ſondern der
Umſturz der beſtehenden Staatsordnung zum ſchwerſten Schaden
gerade der auf Frieden und Ordnung beſanders angewieſenen
Arbeiter iſt das Ziel der revolutionären Sozialdemokratie

Das deutſche Volk wird niemals feige zurückweichen
folange ein Feind gegen unſere Truppen im Felde ſteht Niemals
werden wir unſeren mit koſtbarem deutſchen
Kolonialbeſitz preisgeben niemals unſere Koloniſten der Mord
gier der Wülden die Gräber unſerer Helden der Schändung
ausliefern Gilt der Wahlkampf der Abſchüttelung desZentrumsjoches und der Abwehr der Sozialdemokratie ſo müſſen
alle Meinungsverſchiedenheiten zurücktreten vor

Wir müſſen betonen was uns
eint nicht was uns trennt Helfen wir einen Reichstag
zu wählen der wieder der Stolz der Nation iſt So treten wir
denn an die Wahlurne Wider den Umſturz Wider die

r n Wider Polen Welfen und alle Feinde des
eutſchtums Für Kaiſer und Reich Für Deutſchlands Ehre

Für Größe und Wohlfahrt Freiheit und Recht des deutſchen
VPolks

Den hat Gott gerichtet
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt zunr Wahlkampfe Den hat

Gott gerichtet rief der Abgeordnete Roeren als er von
dem Tode des von ihm zu Unrecht verfolgten Aſſeſſors Tie tz
in Togo erfuhr Sein härtherziges Wort iſt energiſch zurück
gewieſen worden Jm Reichstage nahm der Kolonialdirektor
noch am Tage der Auflöſung das Andenken Tietz in Schutz und
erklärte daß Tietz ein außerordentlich tüchtiger braver und
wackerer Beamter geweſen ſei der im Dienſte ſeines Vaterlandes
und des Kalſers in Togo geſtorben iſt Die Mutter des Ver
ſtorbenen überſandte dem Reichskanzler einen Dankbrtkef in dem
ſie für die Veranlaſſung dieſer Verteidigung ihres Sohnes dankt
Sie könne nicht glauben daß ihr chriſtlich patriotiſch und ſittlich
erzogener Sohn Greneltaten gutgeheißen habe zumal er auf ihre
mütterliche Ermahnung gut zu ſein gegen die Eingeborenen
zuverſichtlich geantwortet habe mit denen ſtehe er gut Auch
vom Gouverneur Grafen Zech und von Augenzengen des Begräb
niſſes werde berichtet die Häuptlinge und die böchſten Ein
gebyrenen ſeien ſeinem Sarge gefolgt Jeder Bekannte ihres
guten und braven Sohnes halte ihn unfähig ſolcher Beſchul
digungen Jhr Sohn habe ſehr viel bei den ſtreitigen Verhält
niſſen gelitten die ſeine Geſundheit zerrütteten Nicht gerichtet
ſondern erlöſt hat ihn Gott

Der Wahlaufruf des Zentrums
enthält wie die Nordd Allg Ztg bervorhebt zahlreiche irre
führende Behauptungen Das ovifiziöſe Blatt führt aus Gleich
im Anfang wird es ſo dargeſtellt als hätte ſich die Entſcheidung
im Reichstage nur um 8,900,000 M gedreht Damit wird die
Tatſache verſchleiert daß das Zentrum für die Ablehnung
des ganzen Nachtrags von 29,220,000 M verantwortlich
iſt Die Fraktion wußte daß der von ihr gewünſchte Abſt ich
für die Regierung unannehmbar war und ſie brachte in voller
Kenntnis dieſes Umſtandes die Regierungsvorlage zu Fall

Sodann wird von einem Antrag des Zentrums ges
ſprochen der dahin zielen ſollte die überaus koſtſpielige einen
Aufwand von 10,0090 M pro Kopf jährlich erfordernde Schutz
trnppe von allen Aufgaben polizeilſcher und kultureller Art zu
entlaſten und demgemäß ihre Zahl und Koſten dauernd zu ver
mindern Dieſer Antrag ſei von der Kolonialverwaltung keiner
Prüfung gewürdigt worden Eines derartigen Zentrumsantrages
erinnern wir uns nicht
beſchäftigt Sollte der Aufruf etwa den Antrag auf Verminde
rung der Schutztruppe auf 2500 Mann meinen wäre die Be
hauptung falſch daß er keiner Prüfung gewürdigt worden ſeſ
Um dieſen Antrag drehte ſich ja ein großer Teil der Diskuſſion
im Plenum und in der Kommiſſion

Wenn übrigens jeder Schuhtruppenmann dem Reiche 10,000 M
oſtet ſo trägt das Zentrum die Mitſchuld daran durch
die re h der Bahn nach Keetmanshoop Wäte
die Bahn im vorigen Sommer bewilligt worden und der Bau

s ſo hätten die Koſten ſich auf 5540 M pro Kopf
erniedrigt

Der Aufruf bezeichnet weiter die Auflöſung des Reichstagsals einen Angriff auf deſſen Stellung als ſelbſtändigen r
eigener Verantwortung handelnden gleichberechtigten aktors
der Geſetzuebung Davon iſt keine Rede Die Auflöſung iſt
die konſtitutionelle Ausübung eines in der Reiche
verfaſſung feſtgelegten Rechts der verbündeten Ree
ierungen Der Beſchluß des Bundesrats über die Auflö ung

d x r e r R iche 4a udaetrecht des Re tag es wird entge genBehauptung des Aufrufs in keiner Weiſe vurch die is u

Blut erworbenen

berührt Es ſpielt in der ganzen Frage die ſegtt zur Enr des Volkes ſteht gar keine Rolle Der kru
aufru bekundet durch ſeine falſche Anslegung der Auflöſueine unerwartete Mißachtung der Wähler 9 n
Meinungsverſchiedenheit zwiſchen Regſerung und Reichstag ane
urufen ein im höchſten Sinne konſtitutloneller Akt iſt Zum
chluß erklärt das Zentrum ſeinen Willen das verfaſſun

mäßige Wahlrecht hochzuhalten Das Zentrum hat in dieſer
Willensmeinung nichts vor den anderen Porteien vorang un

Den Reichstag hat er jedenfalls nicht
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ch nichts vor der Reichsregierung die ſich in der Wahrung
der ten Rechte des Volkes von niemand über
treffen läßt

Partei Nichtwähler
Die Nordd Allg Zta ſchreibt unter der Ueberſchrift Partei

Nichtwähler Nur ein paar Zahlen Jm Jahre 1903 blieben
über 25 Prozent der Wahlberechtigten der Urne fern Die Partei
der Nichtwähler machte alſo den vierten Teil aller Wähler aus
Sie verſfügte über mehr als drei Millionen Stimmen war alſo
ſtärker als die Dreimillionen Partei der Sozialdemokraten Die
Partei der Nichtwähler rekrutiert ſich nicht ans der Sozial
demokratie auch nicht ans dem Zentrum Soll der Reichstag
beſſer werden ſo muß dieſe Partei verſchwinden
Jhre Stimmen gehören der Minorität vom 13 Dezember

Der Wahlaufruf der ch riſtlich ſozialen Partei enthält
keinen einzigen Paſſus über die St llungnahme zum Zentrum
ebenſo wie zur Frage der Kolonialpolitik die den Grund zur
Auflöſung des Reichstags geboten hat

Die bürgerlichen Partelen in Weißenfels werden gemeinſam
bei der Wahl die liberale Kandidatur unterſtützen Jn
Aſchersleben ſoll ſeitens der Mittelſtandspartei wieder der
Obermeiſter der Berliner Tiſchlerinnung Herr Rahardt
aufgeſtellt werden Als ſozialdemokratiſcher Kandidat für den

zweiten anhaltiſchen Wahlkreis wurde in einer geſtrigen Verſonnng Genoſſe Bender Magdeburg aufgeſtellt Die
Freiſinnige Volkspartei ſtellt als Reichstagskandidaten für den
Sie anhaltiſchen Wahlkreis den Lehrer und Stadtverordneten

mil Stark Magdeburg auf Die von den Nationalliberalen
m den Wahlkreiſen Hagen Schwelm und Altena Jſerlohn
ergriffene Jnitigtive zu einem gemeinſamen Vorgehen mit den
Freiſinnigen hat ein Reſultat gezeitigt Jn gemeinſamer Be

ſprechung iſt dem B zufolge eine Einigung dahingehend
zuſtande gekommen daß als Kompenſation für die Unterſtützung
die die Notionalliberalen dem Freiſinn in Hagen Schwelm und

Altena Jſerlohn angedeihen laſſen die freiſ Volkspartei für die
Nationalliberalen in den Wahlkreiſen Hamm Soeſt Bielefeld

Wiedenbrück Herford Holle Dortmund Hörde und Buch um
Gelſenkirchen bereits im erſten Wahlgang eintritt Bezüglich des
Wablkreiſes Minden Lübbeke iſt beiden Parteien freie Hand
gelaſſen worden Wahrſcheinlich werden dort die Nationalliberalen
den konſfervativen Kandidaten unterſtützen da die konſervative
Partei den Nationalliberalen Wahlunterſtützung in Bielefeld
Wiedenbrück bereits für den erſten Wahlgang zuſicherte Da
Dr Müller Sagan auf wiederholte Anfragen mit Rückſicht
auf ſeinen Geſundheitszuſtand die abermalige Uebernahme der
Kandidatur im Wahlkreiſe Sagan Sprottau abgelehnt
hat bat die freiſinnige Volkspartei in dieſem Kreiſe den Fabrik
beſitzer Endemann Sprottau nunmehr endgültig als Kandi
daten aufgeſtellt Für Berlin werden folgende Kandidaten der
freiſinnigen Volkspartei genannt Berlin I Stadtälteſter
Kämpf Berlin II Oberbürgermeiſter Büchtemann Görlitz

Berlin III Stadtverordneter Roſenow Berlin V Juſtizrat
Cafſſel Für den Wahlkreis Teltow Beeskow Storkow

iſt von den Freiſinnigen Oberbürgermeiſter Wilde Schöne
berg in Ausſicht genommen der ſich jedoch über die
Annahme der Kandidatur noch nicht geänßert hat
Jn Danzig wurde in einer großen liberalen Vertrauens
männerverſammlung aller Richtungen geſtern der bisherige Ver

treter Mommſen wieder als Kandidat aufgeſtellt Jm Wahl
kreiſe Salzwedel Gardelegen haben die Konſervakiven

den Präſidenten des Abgeordnetenhauſes v Kröcher im Kreiſe
Stendal Oſterburg den bisherigen Vertreter Himburg als
Kandidaten aufgeſtellt Jn den beiden Wahlkreiſen entfalten die

Liberalen eine rührige Agitation Jm zweiten ſchleswig
holſteiniſchen Wahlkreiſe Flensburg Apenrade iſt der
nationalliberale Hofbeſitzer Wommelsdorf als ge
meinſamer bürgerlicher Kandidat auserſehen Jm zehnten
Wahlreiſe Lauenburg gehen die bürgerlichen Parteien
getrennt vor Die Dentſchſozialen ſtellen als Gegenkandidaten
des Rechtsanwalts Dr Heckſcher freiſinnige Volkspartei den

Oekonomen Müller anf Die drei liberalen Gruppen
Bremens ſtellten als gemeinſchaftlichen Kandidaten den
Archivar der Bürgerſchaft Hormann auf der als Führer
der ſozialpolitiſchen Gruppe der Bürgerſchaft ſich eifrig betätigt
hat Hormann erklärte der freiſinnigen Volkspartei beitreten zu
wollen Jn Lübeck hat die freiſ Volkspartei ihre Zuſtimmung
zu der gemeinſamen Kandidatur des Oberpoſtaſſiſtenten Klein
liberah für die bürgerlichen Parteien zurückgezogen Klein

wird deshalb wahrſcheinlich zurücktreten

500,000 Franes für den Papſt
Der Pariſer Matin nimmt dem V zuſolge von einer

Meldung ſeines Römiſchen Korreſpondenten Notiz nach der die
Geldaffäre zwiſchen Leo III und dem Deutſchen Kaiſer auf
eine Entſtellung gewiſſer Verhandlungen zurückgeführt werden
müſſe die über die Rückerſtattung der im Kulturkampf
nicht ausgezahlten Biſchofsgehälter an den Papſt
gepflogen worden ſeien Der Papſt habe den Empfang dieſer
Gelder aber abgelehnt Dies ſei die einzige Geldangelegen

er die jemals zwiſchen dem Vatikan und Deutſchland geſchwebt
abe

Heer und Floltte
Kaiſerliche Marine Flußkbt Tſingtau iſt am 19 Dezember

in Canton eingetroffen Niobe iſt am 20 Dezember von Nanting
nach Tſchinkiang am Yangtſe abgegangen Jaguar iſt am
20 Dezember von Nagaſaki nach Kobe in See gegangen

Auskand
Kaiſer Franz Joſef

iſt geſtern nachmittag 1 Uhr 30 Min von Budapeſt nach Wien
abgereiſt

Chamberlain
Daily Chronicle will erfahren haben daß Joſef Chamberlain

infolge der Ueberanſtrengung bei der Feier ſeines 70 Geburts
tags ſein Gedächtnis vollſtändig verloren habe Jm übrigen
ſeien ſeine geiſtigen Fähigkeiten unverſehrt

Ein engliſcher Spion
Geſtern iſt in Chatham ein Marineſignalgaſt zu 5 Jahren

uchthaus verurteilt worden well er den Schlüſſel zu dem
iganalbuch von dem Kriegsſchiff Amphitrite entwendet hatte

Die ruſſiſchen Wirren
Der Stadthauptmwann von Petersburg wies gutem Ver

nehmen nach die zuſtändigen Polizeiorgane an gegen die Mit
glieder des Kadettenwahlkomitees ſofort ein Strafverfahren
einzuleiten da die Paptei nicht legaliſiert ſei und ſolglich keine
Wahlkomitees beſitzen dürfe

Jn dem Dorfe Kozenowka bei Kiew drangen der Ge
meindevorſteher und ſein Adjnnkt die den Bauer Fialko ſuchten
der widerrechtlich aus der Verbannung entflohen war nachts in

deſſen Gehöft ein Der Vorſteher ließ von dem Adjunkten einen
Kornſpeicher abſuchen Fialko der ſich dort verborgen hatte
zerkrümmerte dem Adjunkten mit einer Axt den Schädel undverwundete den Vorſteher durch einen Keilurf am Kopfe
Eine Menge don 300 Bouern eilte auf das Geſchrei des Vor
ſebers zuſammen und erſchlug Fialko

Zu der Exploſion anf dem Dampfer Kaiſer
ikolaus bei Odeſſa wird berichtet daß die Mannſchaft

en Dampfer verlaſſen und Abrechnung verlangt hatte Um ſie

wurden vom Bunde des ruſſiſchen Volkes empfoblenedte en Die Exploſion erfolgte als die Mannſchaft
des Bundes ſich an Land befand und ſich anſchickte an Bord
zu geben Der Schaden iſt unbedeutend Der Dampfer iſt ins
Dock gebracht worden

Halke und Amgegend
Halle 21 Dezember

Zur Reichstagswahl Der Vorſtand des Konſervativen
Vereins hat beſchloſſen die liberale Kandidatur gleich
im erſten Wahlgange zu unterſtützen Wir begrüßen
dieſen Entſchluß der aus hoch anzuerkennenden patriotiſchen
Motiven entſprungen iſt auf das frendigſte Da auch der Vor
ſtand des Nationalliberalen Vereins in dankenswerter
Weiſe der freiſinnigen Kandidatur zuzuſtimmen entſchloſſen iſt
ſo tritt diesmal das geſamte Bürgertum wie ein Mann
geſchloſſen in den Wablkampf Dieſe patriotiſche Tat
der Einigung wird in allen Kreiſen der Wählerſchaft mit großem
Enthuſiasmus aufgenommen werden Jn der geſtern abend im

Natskeller abgehaltenen zahlreich beſuchten Verſammlung des

Liberalen Vereins für Halle und den Saalkreis
wurde nach mehrſtündiger Verhandlung der Kandidatur des
Herrn Landtagsabgeordneten Karl Schmidt mit großer
Mehrheit zugeſtimmt

Vereins und Verſammlungsnachrichten
Der Lehrerverein Ammendorf und Umgegend hielt dieſer Tage

eine ordentliche Verſammlung im Ratskeller hier ab Lehrer
Zeiger referierte über Die Verwertung Herbartſcher Gedanken
in der Volksſchule Dann wurde die Fortſetzung über das
Thema Das Ziel unſerer Beſoldungsbeſtrebhungen gehört
Jn den Vorſtand wurden gewählt die Herren Schreyer
Nietleben 1 Vorſitzender Vöttger Radewell Bauer Gröbers
Schröder Döllnitz und Schneider Burgliebenau

Provinzialnachrichten
g Döllnitz 20 Dez Wablpfahl Ein ſeit 1904 an

dauernder Streit zwiſchen den Grundeigentümern und der Ver
waltung der hieſigen Mühle der ſeine Urſache darin hat daß
erſtere der Meinung ſind das aufgeſtante Waſſer ſchädige ihre
Grundſtücke iſt nunmehr beigelegt worden Jn Gegenwart des
Geheimen Waſſerbaurats Boss des Landrats ſowie der Be
teiligten iſt nun ein Wahlpfahl geſetzt worden durch den die
Wöoſſerverhältniſſe reguliert ſind

Alsleben a 20 Dez Feuer entſtand heute nacht im
Hintergebäude Neue Torſtraße 2 des Sattlermeiſters Hermann
Zſchäckel in dem ſich die Sattlerweikſtatt mit Vorrats und
Vodenraum befand Das Hintergebände brannte vollſtändig mit
ſeinem ganzen Jnhalt nieder ebenſo ein Stallgebände Der
Schaden ſoll ungefähr 7000 M betragen

Theißen 20 Dez Jn große Erſtickungsgefahr ge
rieten hier drei kleine Kinder im Alter von vier drei und zwei
Jahren Eine Arbeitersfrau hatte um ihrem Ehemann Mittag
eſſen zu bringen die Wohnung verlaſſen und dabei die Kinder
eingeſchloſſen Bald machte ſich der vierjährige Knirps daran
Kohlen aus dem Stubenofen herauszuholen und in einen mit
friſchgewaſchener Wäſche angeſüllten Tragkorb zu werſen Dieſer
und die Wäſche gerieten in Brand und in dem dabei ſich ent
wickelnden Rauch wären die Kinder wohl erſtickt wenn das
Unglück nicht von Mitbewohnern noch rechtzeitig bemerkt worden
wäre Es gelang die geſährdeten Kleinen durch das Fenſter
herauszuholen und den Brand zu löſchen

Deſſan 20 Dez Tödlicher Unfall Der Geh Ober
regierungsrat Gofht wurde in Roßlau beim Ueberſchreiten
einer Straße überfahren und tödlich verletzt

Runſt und Wiſſenſchaft
Robert Kochs Kampf gegen die Schlafkrankheit Die Deutſche

Mediziniſche Wochenſchriſt veröffentlicht jetzt die in Nr 593 der
Saale Ztg angekündigten amtlichen Berichte Robert

Kochs an den Staatsſekretär des Jnnern über den
bisherigen Verlauf der deutſchen Expedition zur Er
forſchung der Schlafkrankheit in Oſtafrika Aus
den Berichten Kochs geht hervor daß der größte Erfolg der
Expedition auf dem Gebiete der Behandlung der Schlaf
krankheit erreicht worden iſt und zwar mit einem Arſenik
präparat Atoxyl aus den Vereinigten chemiſchen Werken in
Charlottenkurg Ein Erfolg ſo groß daß wenn er ſich als
nachhaltig erweiſt man auf eine vollſtändige Ausrottung
der fürchterlichen Krankheit hoffen darf die im Laufe
weniger Jahre weite Ländergebiete Afrikas entvölkert hat und
weitere zu entvölkern droht Koch hat im ganzen vier Berichte
erſtaftet Der erſte ſtommt aus Amani im Bezirk Tanga
Deuntſch Oſtafrika vom 10 Juni 1906 der zweite aus Muanſa
am Südufer des Viktorig Nyanza Deutſch Oſtafrika vom 31 Juli
der dritte und vierte aus Seſe bei Entebbe in Britiſch Oſtafrika
vom 15 Oktober und 5 November Jn dem letzten Bericht führt
Robert Koch aus

Es hat ſich herausgeſtellt daß wir im Atoxyl ein
Mittel beſitzen das ein ähnliches Spezificum gegen die
Schlafkraukheit zu ſein ſcheint wie das Chinin
gegen die Malaria Jn meinem letzten Bericht habe ich
mich über die Heilwirkung des Atoxyls abſichtlich noch möglichſt
zurückhaltend geäußert Seitdem ſind nun aber ſchon wieder
faſt drei Wochen verfloſſen und in dieſer Zeit hat die
Beſſernng unſerer Schwerkranken die ohne das Atoxyl wohl
zum größten Teil ſchon zugrunde gegangen wären ſo
bedeutende und ſichtliche Fortſchritte gemacht daß in bezug
auf die ſpezifiſche Wirkung des Mittels kein
Zweifel mehr obwalten kann Bei der Anwendung
des Atoxyls zur Bekämpfung der Schlafkrankheit kommt nun
aber alles darauf an die Kur ſo zu geſtalten daß eine
Maſſenbehandlung der Eingeborenen ohne Schwierigkeit
durchzuführen iſt Jn dieſer Beziehung glaube ich mit der
von mir befolgten Methode einen glücklichen Griff getan zu
haben Wir behandeln augenblicklich bereits gegen
900 Kranke und werden obwohl wir viele Hilfeſuchende
abweiſen müſſen und faſt nur noch Schwerkranke annehmen
in 1 bis 2 Wochen eintauſend zu behandeln haben Das läßi
ſich aber wur bei der Art und Weiſe wie wir das Atoxhl an
wenden machen Jn 2 bis 3 Monaten werden wir nach
meiner Rechnung ſo weit ſein daß wir bei der Mehrzahl
unſerer Kranken die Kur beendigen können Wir müſſen dann
ober die Kranken noch eine ebenſo lange Zeit beobachten ob
keine Rückfälle eintreten Ern wenn wir darüber Gewiß
heit erlangt haben daß die Heilung nach dem Ansſetzen
des Atoxyls von Beſtand iſt können wir unſere Auf
gabe als gelöſt anſehen Denn doß ſich die Prophyloxis
der Seuche mit der Heilung der Kranken von ſelbſt ergibt
liegt auf der Hand
Die dentſche Opernſaiſon im Londoner Cobent Garden wird

mit Triſtan und Jſolde eröffnet werden und zwar mit Van
Dyck in der Titelpartie Felia Litvinne als Jſolde Theodor
Bertram ſingt den Kurvengl Darauf gehen die Meiſterſinger mir Fritz Feinhals als Sachs und Hermine Voſetti

als Eva in Szene Exnſt Kraus ſingt den Walther Enmnt
Greder den Veckmeſſer und der Hamburger Hinkley den
Pogner Für den dritten Abend iſt Lohengrin in Ausſicht
genommen und zwar mit dem Dänen Herold als Lohengrl
Aino Ackté als Elſa und Roſa Olitzka als Ortrud Jnt
Fliegenden Holländer wird Franz Naval den Eritk ſingen

während er im Freiſchütz als Max auftreten wird
Auf dem Grabe Henrik Jbſens in Chriſtiania hat dieſer

Tage der Sohn des Dichters der ehemalige Staotsminſſier
Siaurd Jbſen einen Granitobelisken von 5 Meter Höhe
auſſtellen laſſen Außerdem wurde am Grabe eine umfangreiche
Tafel mit der Jnſchrift Henrik Jeſen angebracht Die
Stadtverordnetenverſammlung bat beſchloſſen das Haus an
Drammensweg in dem der Dichter zuletzt wohnte und ſtarb
mit einer 1,20 Meter langen und 0,35 Meter hohen Tafel zuverſehen Die Jnſchrift wird lauten Jn dieſem Hauſe wohnte
Henrik Jbſen vom 15 Oklober 1895 bis zu ſeinem Tode
23 Mai 1906

Kapitän Amnundſen der erſte Durchfahrer der NordweſtPoſſage
bat von den geographiſchen Geſellſchaften in Kopenhagen Berlin
London und Paris Einladungen erhalten Er beabſichtigt zunächſt
ſich auszuuhen dann ſeine Sammlungen zu ordnen und ein
größeres Werk ſowie populäre Reiſeſchilderungen zu ſchreiben
Er wird hierauf eine Reihe von Vorträgen in Europa halten
und ſchließlich eine Reiſe nach Amerika unternehmen

p Hochſchuluachrichten Zum Rektor der Berliner Tier
ärztlichen Hochſchule für die Amtszeit von 1907 bis 1909 iſt vom
1 Januar ab der Profeſſor der Angtomie Dr Schmaltz er
nannt Für den internationalen Kurs der gerichtlichen
Pſychologie und Pſychiatrie der an der Univerſität
Gießen vom 15 bis 20 April 1907 in der Klinik für pfychiſche
und nervöſe Krankheiten ſtattfindet ſind Prof Dr Sommer
Gießen Prof Dr Aſchaffenburg Köln a Rh Privatdozent
Dr Dennemann Gießen und Prof Dr Mittermaier
Gießen als Vortragende gewonnen worden

ch Bühnenchronik Die für den Tanz der Salome im
Berliner kul Opernhauſe in Ausſicht genommene Barfuß
tänzerin iſt die bekannte Amerikanerin Miß Maud Gwen
dolin Allen Aus Nürnberg wird gemeldet Die
Kreisregierung wies die gegen das Verbot fernerer Aufführungen
von Henry La vedans Bühnenwerk Das Bett im Jntimen
Theater gerichtete Beſchwerde ab da die von der Polizei
angeführten Gründe der Sittlichkeit und Schicklichkeit ſtichhaltig
ſeien Roberto Braccos Schauſpiel Fantasmi das in
Neqapel eine geradezu begeiſterte Auſnahme gefunden hat iſt im
Argentinga Theater zu Rom ſehr kühl aufgenommen worden
Nur der zweite Akt erzielte Beifall im dritten wurde
geziſcht Jn Paris eröffnete die Schauſpielerin Réjane
ein eigenes Theater das nach ihr Théätre Réjane genannt wird
Jofef Kainz erkrankte während eines G lſpiels in Prag als
Taſſo heftig an Magenkrämpfen ſo daß er nur mit Anſtrengung
ſeine Rolle zu Ende ſühren konnte Noch in der Nacht reiſte er
nach Wien zurück und ſoll ſich jetzt wieder bedeutend beſſer be
finden Marcella Sembrich die zur Zeit in New York
bei Conried gaſtiert veranſtaltete ein großes Konzert deſſen
Reinertrag von 11,000 Dollars ſie dem Orcheſter des Hauſes
überwies für den Fond zur Neuanſchaſſung der Jnſtrumente
die beim Vrande von San Francisco verloren gingen Lina
Cavalieri gah bei ihrein Debut im Metropolitan Opera
Houſe in New York die Hauptrolle in Giordanos Fedora
während ihr Partner Caruſo war Die Cavalieri hatte den
alänzendſten Empfang der je einer Künſtlerin in der New
Yorker Oper zuteil wurde Das gefamte Haus jubelte nach dem
2 Akte ſo lange bis ſie das ganze Finale wiederholte Das
in den Beſitz der Stadt übergegangene Lortzing Theater
zu Münſter ſoll am 5 Januar wieder eröffnet werden Eine
ous Berliner Bühnenkräften beſtehende Truppe mit dem
Jmpreſario Burg als künſtleriſchem Leiter und dem Regiſſeur
Heineck wird in der Zeit bis zum 24 April etwa vierzig
Schauſpielvorſtellungen geben Vom 15 April bis zum 15 Mai
ſollen Opern gegeben werden Gorkis Kinder der
Sonne fanden im Stadttheater zu Aachen eine kühle Auf
nahme Man erwartete ein Drama und ſah ſich getäuſcht
Antoine der neue Direktor des Pariſer Odéon Theaters
wird demnächſt in neuer großer Ausſtattung Schillers

Wallenſtein einſtudieren der für Paris Novität iſt
r Kleine Mitteilungen Der Verein für moderne Mnſik in

Petersburg veranſtaltete dieſer Tage einen Max Reger
Abend Reger dirigierte eine Sinfonie und ſpielte eine
Serenade Dem Gefeierten wurde ein ſilbernerLorbeer
kranz überreicht Die Petersburger Muſikwelt verhält ſich im
allgemeinen den Werken Regers gegenüber noch ablehnend

Gerichtsverhandkungen
Magdeburg 20 Dez Die wegen Gattengiftmordes

angeklagte Poſtaſſiſtentenwitwe Duchſtetn iſt vom Schwur
gericht freigeſprochen worden

Oſt erode a 20 Dez Unter dem Namen Otto v Wülnitz
hatte vor einiger Zeit ein Hochſtapler hier und in der Umgegend
zahlreiche Betrügereien verübt Jn einer hieſigen Reſtauration
wurde der Schwindler ſchließlich verhaftet Am Sonnabend
hatte ſich der Betrüger der ſich als der Kaufmann Lehmann
aus Stolp entpuppte vor der Strafkammer in Göttingen zu ver
antworten die ihn zu 9 Monaten Gefängnis verurteilte

Deſſau 20 Dez Der frübere Oberprimaner Karl F
aus Staßfurt hatte ſich vor dem Schöffengericht wegen
Beleidigung des Lehrerkollegiums am Karlsgymnaſium
zu Bernburg zu verantworten F der die Prima A dieſer
Anſtalt beſuchte wurde wegen nächtlicher Kneiperei Ver
übung groben Unfugs in den Straßen und Verleitung ſeiner
Mitlſchüler zu falſchen Ausſagen relegiert Der Beſchuldigte
richtete daraufhin an das Herzogliche Staatsminiſterinm
eine Eingabe des Jnhalts daß der Fall für ihn noch nicht er
ledigt ſei wie die Landtagsperliode zeigen werde daß er dem
Gerede das ſeinen Urſprung in der Konferenz habe auf den
Grund gehen werde uſw Die Herzogl Regierung ſtellte wegen
dieſer Beleſdigungen Strafantrag Das Schöffengericht ver
urteilte den Widerſpenſtigen der nur von der Verleitung der
Schüler zu falſchen Ausſagen freigeſprochen wurde zu 100 M
Geldſtrafe oder 20 Tagen Gefängnis indem es ihm den Schutz
des 8 193 verſagte

Vermiſchtes
Majeſtät darf ich Jhnen etwas erzählen Dieſe Frage

richtete in Kiel bei der Feier des Stapellaufes des Linlenſchiffes
Schleswig Holſtein einer der 17 alten Veteranen von 1848,51

die am rechten Flügel der Gruppe der Kriegervereine den Ehren
platz einnahmen an die Kaiſerin als dieſe zur Begrüßung an
den Vorſtand herantrat Als die Kaiſerin die Frage bejaht fuhr
der Biedere fort Majeſtät ich habe Sie ſchon beim Fußze ge
habt Es war ein früherer Schuhmachermeiſter der jetzt als
Rentier hier lebt und dann weiter erzählte daß er der damals
ſünf Jahre alten Kalſerin als ſie noch mit ihren Eltern in der
Herzog Friedrich Straße gewohnt ein Paar Stiefel angemeſſen
Sichtlich amüſiert lauſchte die Kaiſerin die wegen der lauten
Klänge des Präſentiermarſches ihr Ohr dicht zu ihm neigte
ſeinen Worten und verabſchiedete ſich alsdann lachend mit einem
kräftigen Händedruck

Die abgehackte Hand Der Breslauer Magiſtrat hat wegen
der prinzipiellen Vedeutung die der Rechtsſtreit mit dem Arbeiter
Biewald für alle Städte Preußens habe Berufung gegen
das Urteil der fünften Breslauer Zivilkammer eingelegt das den
Klageanſpruch des Arbelters Vlewald auf Grund des Tumult
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gefetzes ſür berechtigt anerkannte Der Magiſtrat will aber
d häng a von dem Ausgang des Prozeſſes die Zukunft

ewalds auf jeden Fall durch das Angebot einer Stellung
In ſädtiſchen Dienſt ſicherſtellen

wier Opfer der Ofenklappe Jm Dorfe Murke bei Liſſa i P
J vier Perſonen durch Kohlenoxyd erſtlickt Das Martin
S dirmerſche Häuslersebepgar etwa 66 jährige Leute wobhnten

ine Hauſe mit dem 26 jährigen Sohn Johann der Maurer
in Beruf iſt und deſſen 22 jähriger Frau die er erſt vor
Whresfuiſt geheiratet hatte gemeinſam in einer Stube Als die
ten und jungen Leute von der Arbeit nach Hauſe gekommen

Dren beizten ſie der Kälte wegen zum erſtenmäl den Ofen mit
Wohlen und ſchoben vor dem Schlafengehen die Ofenklappe vor
Anfolgedeſſen konnten die giftigen Gaſe nicht abziehen ſie er
füllen die Stube wobei die vier Bewohner im Schlafe den Tod
Jurch Erſticken fanden Das Unglück winde erſt am Nachmittag
des anderen Tages bemerkt ols der Bäcker aus dem benach
harten Schwetzkau wie gewöhnlich Brot ins Haus bringen
wollte Da ſich niemand meldete wurden die verſchloſſenen
Türen gewaltſam geöffnet und man fand die Unglücklichen als
völlig erkaltete Leichen in ihren Betten liegend vor Der Tod
iſt anſcheinend erſt nach ſchwerem Kampfe eingetreten denn allen
vier Leichen ſtand ſtarker Schaum vor dem Munde

Erdbeben Die Jnſtrumente der Hamburger Hauptſtatkon für
Eidbebenforſchung verzeichneten Mittwoch morgen um 2 Uhr
35 Min ein ſtärkeres ſehr fernes Beben deſſen Epizentrum
nach einem Mittwoch abend eingelaufenen Telegramm der
Saiſerlichen Hauptſtation für Erdbebenſorſchung in Straßburg
Elſaß wahrſcheinlich nordöſtlich von Auſtralien vielleicht im
vdöſtlichen Nenu Guinea liegt

Mordprozeß Han Wie die Karlsruher Blätter melden iſt
die Rus lieferung des Dr Hau der wegen Mordes an
einer Schwiegermutter verſolgt wird und ſich gegenwärtig in
London in Unterſuchungéhaft befindet bewilligt worden
Die Auslieferung ſoll demnächſt erfolgen

Der Selbſtmord eines bekannten Alpiniſten erregt in Wien
großes Aufſehen Der Ohmann des Alpinenklubs Die Krems
ihaler aus Wien Alois Preißler der Sonnabend abend in
Payerhach ankam und ſofort den Aufſtieg zum Geierſtein auf
dem Schneeberg ankrat wurde am Sonntag morgen mit einem
Schuß im Kopfe als Leiche am Fuße des Geierſteins gefunden
Man nimmt an daß Preißler Selbſtmord beging indem er ſich
auf dem Geierſtein eine Kugel in den Kopf ſchoß und tot in die
Tiefe abſtürzte

Einem eigenartigen Jnwelenſchwindel iſt die Wiener Kri
minalpolizei auf die Spur gekommen Sie erhielt davon Kennt
nis daß in einer Pribatpfandleihanſtalt von einem Dienſtmanne
eine Partie Diamanten zum Verſatz gebracht und darauf ein
Darlehn von 700 Kronen gewährt wurde Nachträglich wurden
die Diamanten als geringwertige Jmitationen erkannt Sie
waren tänſchend ähnlich Das Ausſchen war völlig das echter
Sleine Zu allem Ueberfluß beſtanden die Steine auch bei der
mechaniſchen Prüfung die Probe da ſie ſogar der engliſchen
Frile nicht nachgaben Am nächſten Tage kam der gleiche
Dienſlmann und wollte abermals eine Partie Diamanten ver
ſetzen Er würde jedoch in unaunffälliger Weiſe abgewieſen
Als der Hintermann wurde der 24jährige Kontoriſt Alfred
Koppels verhaftet Die Erhebungen ergaben daß man es mit
dem plan und gewerbsmäßigen Verwerten falſcher Diamanten
zu tun habe Bei Koppels wurde nach eine große Anzablt
ſalſcher nach Art der echten ungefaßten Diamanten gefunden
Pezeichnend für die Qualität der Diamanten iſt daß ſich ſogar

die als Fachmänner geltenden Schätzmeiſter in den Pfandleih
anſtolten im Jrrtum befanden Die Steine ſind ſogenannte
weiße Saphire Es wird angenommen daß Koppels und ſein
Komplize auch in Berlin und Hamburg ähnliche Streiche aus
geführt haben
Dampferexploſion Der Dampfer Wt Scorel iſt bei Vicksburg

während die Ladung an Bord gebracht wurde in dte Luft
geflogen 10 bis 25 Perſonen zumeiſt Neger ſollen getötet
und etwa 12 verletzt worden ſein Der Unfall wird auf einen
Keſſelſchaden zurückgeführt

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Brand im Weimarer Hoftheater
Weimar 21 Dez Bei einer geſtern vormittag veranſtalteten

Probe zu Sherlock Holmes entſtand auf dem Schnür
boden des Hoftheaters durch Kurzſchluß eine Fenersbrunſt die
ſchnell um ſich griff und mangels eines eiſernen Vorhanges auch
in den Zuſchauerraum vordrang Der Verluſt von
Menſchenleben iſt nicht zu beklagen der Theater
diener Walter wurde durch einen herabſtürzenden Kron
leuchter nicht allzuſchwer verwundet Das Theater wird vor
allem infolge des Waſſerſchadens der bei den Löſchverſuchen ent
ſtanden iſt künftig überhaupt nicht mehr benutzt
werden können
Der Brand war gegen 2 Uhr gelöſcht Das Aeußere des Hauſes
iſt nicht weſentlich in Mitleidenſchaft gezogen worden Die
Schauſpieler hatten ſich nach Bergung ihrer Garderobe
über die Nottreppe ſämtlich retten können

Das alte Weimarer Hoſtheater das jetzt den Flammen zum
Opfer gefallen iſt ſollte am 16 Februar n J definitiv geſchloſſen
und dann abgebrochen werden

Die Robnuritkataftrophe
Köln 21 Dez Jn Witten ſcheinen Anhaltspunkte dafür

gefunden worden zu ſein daß die Roburitwerke noch
einen anderen Sprengſtoff als Rioburit hergeſtellthaben Auf einem Teile der größen Ziegelei ſollten Spreng
verſuche angeſtellt werden ſür die in dem Felsboden 3 m tieſe
Vobrlöcher vom Schießmeiſter der Roburitfabrik angebracht
wurden Da man die Wirkung des Roburits kannte wurde
angenommen daß man einen anderen Sprengſtoff er
proben wollte Auch nach dieſer Richtung wurden Unter
ſuchungen angeſtellt

Die Pazifiziernnug Südweſtafrikas
Verlin 21 Dez Die geſtrigen Abendblätter melden Jn
ondon werden zurzeit Verhandlungen zwiſchen Staatsſekretär

G re y und Votſchafter Grafen Wolfſ Metternich ſowie
ouverneur v Lindequiſt geführt über gemeinjame

dent ſchengliſche Maßnahmen zur Pazifizierung
des Grenzgebkets zwiſchen der Kaptolonie und
Deu tſchſüdweſtafrka Die Verhandlungen waren ſchon
vor Reichstagsſchluß vorbereltet vor Abſchluß der Verhandlungen
ſoll noch die Kap regierung gehört werden

Ans dem franzöſiſchen Parlament
Paris 21 Dez Die Kammer nahm einen Geſetzentwurf an

welcher die Kolonie Franzöſiſch Weſt Afrika er
mächtigt eine Anleihe von ü00 Millionen Franken
aufzunehmen

Die Regierung beſchloß in der Kammer unverzüglich eine
ſage einzubringen welche die Eidesformel der Ge
worenen und der Vorſitzenden der Gerichte abändert Es
n für wahrſcheinlich daß die Regierung einfach die Unter
rücking der Worte Vor Gott und vor den Menſchen in der
idesformel verlangen wird

Der franzöſiſche Kirchenkrieg
Vordeeux 21 Dez Kardinal Lecot verließ geſtern den

Biſ oſfebala ſt Katholiken zogen den Wagen in welchem
r ſich entfernte Eine Menge von etwa fünfzehnhundert

die Kothedrale wo er eine Anſprache hlelt und dann in ſeine
neue Wohnung

Paris 21 Dez Das leitende Komitee des Verbandes
der vroteſtantiſchen Kirchen Frankreichs veröffentlicht
ein Geſuch in welchem gebeten wird daß die Güte rüber
tragungen die von den Kultusverkänden am 13 Dezember
im anten Glauben vorgenommen worden ſeien als agültig an
erkannt werden möchten obwohl die neue Regiernngsvorlage ver
lanat daß jene Verbände die Kirchengüter vor dem 11 Dezember
hätten reklamieren müſſen

Paris 21 Dez Kultusminiſter Briand iſt ſtark unväßlich
und wird jedenfalls an der heutigen Kammerſitzung nicht teil
nehmen können Es iſt deshalb ungewiß ob die Kultus
kommiſſion wie ſie beabſichtigte die Feſiſetzung der Beratung
der Vorlage betreffend die Negelung der Kulte für morgen
beantragen wird

Die ruſſiſchen Wirreu
Moskan 21 Dez Der Rektor der Univerſität gibt durch

Anſchlag bekannt daß er am 19 d M ein Schreiben des Siodt
hauptmanns erhalten habe in dem dieſer erklärt es ſei ihm genan
bekannt daß in der Univerſität fortwährend revolutionäre
Verſammlungen unter Beteiligung nicht zur Univerſität
gehöriger Perſonen ſtattfänden Er der Stadthauptmany dürfe
im Jntereſſe der öffentlichen Wohlfahrt ſolches nicht zulaſſen und
mache den Rektor daher darauf aufmerkſam daß falls der Rektor
ſich außerſtande zeige dieſem Treiben ein Ende zu machen er
ſeinerſeits gezwungen ſein werde die Univerſität unter polizei
liche Aufſicht zu ſtellen Der Rektor wies deshalb die
Sludenten auf dieſe drohende Gefahr hin

Die Kriſis in Marokko
Gibraltar 21 Dez Eine Brigadeſpaniſcher Jäger

die aus ſechs gegenwärtig in San Roque Los Varrios Ronde
Algeciras und Ceuta garniſonierenden Bataillonen zu je 700
Mann beſteht hat Befehl erhalten ſich für die event erſolgende
Einſchiffung nach Marokko bereit zu halten

Paris 21 Dez Nach einer Meldung aus Tanger hat Ben
Manfur angeblich um ein hohes Löſegeld zu erreichen einen
der reichſten arabiſchen Kaufleute von Tanger ge
feſſelt an Raiſuli nach Zinat geſandt Die Begegnung
von Ben Manſurs bewaffneten Leuten mit der Streitmacht
des Kriegsminiſters El Gebbos wird am 21 d M bei
Charfelakat 2 Km von Tanger erwartet

Magdeburg 21 Dez Die Stadtverordneten bewilligten
geſtern den ſtädtiſchen Unterbeamten Arbeitern und
Arbelte rinnen eine Teuerungszulage im Geſomtbetrage
von 65,000 M unter Vorbehalt einer dauernden Gehalts und
Lohnerhöhung vom 1 April u J an Am Schluß der Sitzung
fand in Gegenwart des Reg Präſidenten Dr Böltz die feterliche
Verabſchiedung des Bürgermeiſters Fiſcher der den
Charakter als Geh Regiernngsrat erhtielt und des Stadtverord
nelenvorſtehers Kommerzienrat Fritze der zum Ehren
bürger der Stadt ernannt wurde und den Kronenorden 3 Kl
erhielt ſtatt Den Beſchluß bildete ein Feſtmahl der ſtädtiſchen

Behönden
Berlin 21 Dez Jn der geſirigen Sitzung des Bundes

rates fand der Ausſchußbericht über die Vorlage betr die Aus
prägung von Zehnpfennigſtücken Zuſtimmung

Berlln 21 Dez Der bisherige konſervative Reichstags
abgeordnete v Dallwitz Tornow iſt geſtern geſtorben

Berlin 21 Dez Dem B zufolge ſind unter dem Ver
docht den ſchrecklichen Mord in Macken Rhein an einem
jungen Mädchen während des Gottesdienſies begangen zu haben
der eigene Vater und der Bruder der Ermordeien ver
haftet worden Die Leiche wurde in beſtialiſcher Weiſe ver
ſtümmelt am Dorfbrunnen gefunden

Schneidemühl 21 Dez Wegen Aufreizung zum Schul
ſtreik wurde der Probſt Grylewicz Sleſin von der dortigen
Strafkammer zu 500 M Geldſtrafe verurteilt

Poſen 21 Dez Jn dem Waffendiebſtahl Prozeß hat
Kaufmann Naderſohn Kl Tarpen 1 Jahr 6 Monate Zucht
haus nicht Gefängnis und Händler Besbroda Thorn
arienet Gefängnis nicht 1 Jahr 6 Monat Zuchthaus
erhalten

Dortmund 21 Dez Jn der geſtern hier abgehaltenen Auf
ſichtsraisſitzung der Bergwerks geſellſchaft Maſſen
wurde der Direkior der Geſellſchaft Krüger plötziſch von
einem Herzſchlage betroffen der ſeinen Tod herbeiſührte

Oberhauſen 21 Dez Jn einer abgelegenen Gegend wurden
zwei verheiratete Bergleute von zwei Strolchen überfallen
Einem Bergmann wurde die Kehle abgeſchnitten der andere
wurde tödlich verwundet Die Täter zwei alte Zuchthäusler
wurden verhaftet

Prag 21 Dezbr Jnfolge des Froſtwetters beabſichtigen die
Elbſchiffahrt Geſellſchaften beute die Verladungen
in den böhmiſchen Elbhäſen einzuſtellen

Wien 21 Dez Der Budgetausſchuß des Abgeordnetenhauſes
erledigte nach längerer Debatte die Regierungsvorlage betreffend
den Lloydvertrag durch Enblocannahme der Anträge
des Subkomitees

Wien 21 Dez Eine Lokalkorreſpondenz teilt mit daß die
Poſtbedienſteten beſchloſſen haben heute früh 6 Uhr den
paſſiven Widerſtand zu beginnen Die Verhandlungen
t eeeeung der Anſprüche der Poſtbedienſteten werden
ortgeſetzt

Paris 21 Dez Der Senat hat die Vorlage betr Ratifikation
der Algecirasakte ohne Debatte angenommen

London 21 Dez Balfour iſt an Jnfluenza erkrankt
und muß zu Bett liegen Nach dem Krankheitsberichte iſt es
unmöglich vorherzuſchen welchen r die Erkrankung nehmen
wird aber aus früheren Anfällen iſt zu ſchließen daß er voraus
ſichtlich zehn Tage ans Haus gefeſſelt bleiben wird

London 21 Dez Jm Unterhanſe wurde bekanntgegeben daß
das Parlament heute vertagt werden wird

Chriſtaniga 21 Dez Der König und die Königin von
Norwegen ſind mit dem Kronprinzen geſtern nachmittag hier
wieder eingetroffen

Sofig 21 Dez Jn der Sobranje führte der Finanz
miniſter Payakow in ſeinem Expoſé aus das diesjährige Budget
werde mit ungefähr 17 Millſonen Francs Ueberſchuß ab
ſchlleßen Der Miniſter hob die große wirtſchaſtliche Ent

l e und die Feſtigung der Verhältniſſe des Fürſtentums
yerpor

Bnenos Aires 21 Dez Der Miniſter des Jnnern hat auf
Befragen erklärt daß wegen des Auſtretens der Beulenpe ſt
gegenwärtig kein Grund zur Beſorgnis vorliege da nur drei
verdächtige Fälle gemeldet ſeien Die Regierung hat das An
gebot Armſtrongs bezüglich des Baues zweier gepa nzerter
Kanonenboote zum Geſamtpreiſe von 162,898 Pfund Ster
ling angenommen

Teheran 21 Dez Meldung des Reuterſchen Bureaus Seit
vorgeſtern hat ſich der Kräftezuſtand beim Schah
a n ben er war bereits imſtande Verordnungen zu unter
zeichnen
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Leitung Otto Sonne
Verautwortlich für den politiſchen Tell Dr Fritz Wichmann

ſur den lokalen Teil Erich Beuthner ſür Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme ſür den Jnſeralenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämllich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfagt 6 SeitenPerſonen veranſtaltete eine Kundgebung unter dem Ruſe
einſchl Unterhaltungeblatt

Es lebe die Freiheit Der Kardinal begab ſich zunöchſt in lanckel Gewerhe unck Verkehr

Moecklenburgisohe Friedrioh Withelms Eisenbahn Gesell
schaft in Neustrelitz In der Generalversammlung wurde der
Bau einer Bahn Neustrelitz Blankensee die Errichtung zweier
BRahnhöfe in Neustrelitz und Blankensee und die Vorlegung des
Gleises Bürgerhorn Neustrelitz vorbeh ltlich der Genehmigung
durch die Landesbehörde beschlosson Der Kostenanschlag für die
Arbeiten beläuft sich auf 200,000 M Die Länge der neuen
Strecke Neustrelitz Blankensee beträgt 14 Kilometoer

Die Sächsisch Böhmisehe Dampfschiffahragesellschaft wird
den Personen und Frachtverkehr vom 22 Dezember an zwischeu
Pirna Schandau Schmilka einstellen und noch zwischen lirna
Dresden Meißen Riesa Mählberg aufrecht erhalten Frachigüter für
oberhalb Pirnas bestimmte Stationen sind sofern sie noch Sehiffs
beförderung finden sollen spätestens bis Freitag den 21 Dezember
vormittags 10 Uhr in Dresden A bezw den Stationen zwischen
Dresden Pirna anzuliefern

Kaliwerke Sarstedt Akt Ges Der Vorschacht hat bei der
Teufe von 119,165 m das Steinsalz erreicht und ist zunäehst 1 m
darin fortgeführt worden

Verband Deutscher Juteindustrieller Die in Braunschweig
ab gehaltene Generalversammlung bat beschlossen von Preisver
änderungen abzusehen und die Betriebseinschränkung für das
erste Quartal 1907 auf 10 Proz kfestgesetzt

Der Kupferrohrverband in Düäüsseldorf erhöhte den Preis um
s M auf 284 der Kupferbleechverband um 3 M auf 256 M

Maschinenbauanstalt Kirchner Co in Leipzig Die Ge
neralversammlung beschloß die Ausgabe von 500,000 M neuer
Aktien

Maschinenfabrik G vorm Wagner Co in Töthen Inder Generalversammlung wurde die Verteilung einer Dividende
von 8 Proz beschlossen Weitere 4 Proz des Aktienkapitals sollen
dem Dispositionsfonds zugeführt werden Die Verwaltung teilte
noch mit daß zurzeit noch für 500 000 l neue Aufträge vorliegea

Preußische Central Bodenkredit Aktiengesellschaft Die
Liste der per 1 Juli 1907 zur Rückzahlung ausgelosten Central
pfandbriefe kann bei dem Halleschen Bankverein von Ku
liseh Kacmpf Co in Halle a S in Empfang genommen
werden

Dividendenschätzungen für 1906 Sächsische Rank über
vorjährige 6 Proz Müäühlheimer hank mindestens wieder 6 Proz

Reichelt Aletallischraubenfabrik in Finsterwalde nieht unter
vorjährige 12 Proz

Leipzig 20 Dez Telegramm Am 1 Januar 1907 geht nach
Vereinbarung mit den Inhabern der alten angesehenen Firma
Bernburger Bankverein Wiechmann Co in Hernburg und
Leopoldshall Staßfurt deren Bankgeschäft in den Besitz der
Allgemeinen Deuischen Kreditanstalt in Leipzig über Die I eitung
der von dieser an den genannten Orten zu errichtenden Nieder
lassungen übernimmt der bisherige Teilhaber des Bernburger
Bank vereins Herr Kommerzienrat E Wichmann

Mannheim 20 Dez In der gestern vormittag abgehaltenen
außer ordentlichen Generalversammlung der Rheinischen KXredits
Bank wurde das Aktienkapital von 70 auf 75 Mill M erhöht
durch Ausgabe von auf den Inhaber lautenden Aktien zu 1005 M
Die jungen Aktien die vom 1 Januar 1907 an dividendenberechtigt
sind sollen zum Kurse von 135 Proz den alten Aktionäre angeboten
werden

Rio de Janeiro 19 Dez Wechsel auf London 1517/32

Schiſtshewegungen,
Hamburg 19 Dezbr Hamburg Amerika Linie Die nächsten

Abfahrten von Post und Passagierdampfern finden statt Nach
New Vork D Patricia am 22 12 P D Pretoria am 1 I

D Bosnia am 6 1 07 P D Kaiserin Auguste Viktoria am
8 1 07 P D Blücher am 12 1 07 S D Dentschland am
17 1 07 P D Pennsylvania am 19 1 07 P D Amerika am 30
P D Graf Waldersee am 2 2 P D Ratavia am 9 2 Nach Boston

D Bethania am 29 12 D Rapallo am 8 1 07 Nach Balti
more P D Bethania am 29 12 D Rapallo am 8 1 07 Nach
Philadelphia P D Acilia am 24 12 D Aremisia am 6 1 07
Nach Westindien D Cadslonia am 27 12 D Syria am 27 12P D Sicilia am 1 1 07 Nach Mexiko Westphalia am 24 12
P D Syriu am 28 12 P D Dania am 29 12 Kronprinzessin
Cecilie am 14 D St Jan am 18 1 07 Nach Ostasien D
Slavonia am 20 12 P D Scandia am 20 12 P D Brasilia am
30 12 P D Liberia am 10 1 07 P D Habsburg am 20 1 07
P D Alesia am 20 1 07 Nach Wladiwostok P D Suevia am
20 12 Arabisch Persischer Dienst D Savoia am 17 1 07

Nachfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Kesen 20 Dezember

Geld Rrief Geld RrietAlexandershall 8100 8450 Hohenzollern 7000Beienrode 7460 7527 Hugo ß 2009 2100
Benthe Aktien 379/0 Johannashall 6300 5400

12,850 13 100 Justus IBurbaeh 96Carlefund 8800 8900 Kaiseroda 800 8300Cecilienhall 260 I udwigshall 10o1 107Desdemona 4800 4900 Neustaßfurt 18,100
Deutschland 4850 4900 Roland 1301 160Friedrichshall 11690 12000 Ronnenberg Akt 1 8 180
Glückauf Sondersh 17,600 18,000 Rothenberg 30265 3075
Günthershall 4950 5000 Salzdetfurt Kaliw A 243 246
Hannov Kali Akt 7790 7900 Schieferkaute 12751 1250
IIansa 27265 2775 Slegfried I 29001 36000
Hattorf 56530 549/0 igmundshall 243 /2 244Heldburg 744 75 Teutonia Aktien 19200Heldrungen 2325 2400 Wilhelmshall 13,800 14,000iiohenteis 96650 Winitershall 12,860 13,200

Schlnchtviehhotmarkt Leſputg
20 Dez Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 214 Rinder und z2war 43 Ochsen 9 Kalben 100 Kühe
62 Bullen 1329 Kälber 320 Stück Schafvieh 1984 Schweine z
sammen 3847 Tiore

Ochsen 1 vollfleisechige ausgemästete 69
2 junge fleischige nicht ausgemastete 865
3 mäbig genährte junge gut genährte ältere 78
4 gering genährte jeden Alters

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 82
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 793 ältere ausgemästete Kühe 744 mäßig genährte Kühe und Kalben 68

b gering genährte Kühe und Kalben 60
Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 79

2 mäbig genährte jüngere u genährte ältere 76

8 gering genährte 70Kälver 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 60
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 67
3 eringe Saugkälber e e e 48 24 ältere gering genährte Fresser

Sohafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 43
2 ältere Masihammel 413 mäbig genährteHammel Schafe Merzsehafe 37

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen, 69

2 fleisohige 68gering entwieckelte sowie Sauen und Eber 64
4 ausländische aus

Geschäftsgang in Rindern Schaffen mitteölmäßig Kälbern uo
Schweinen gut Verkauft 189 Rinder und zwar 32 Ochsem
8 Kalben 93 Kühe 66 Bullen 1329 Kälber 249 Sohaß
1977 Schweipve

Waren und Produktenberiohte
Getfreide Mühlen Krreux nisse war

Magdeburg 20 Dez Amtl Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdebu

Weizen unver engl gut 1668 172 mittel 100 167 e
Somnmer Weizen gut 170 74 willol Kolben Sommer
178 186 mittel Rauhb gut 167 169 aucländ gut 190 1

Roggen stetig inländiseber gut 156 161 mittelauelät gut 164 167 goring o
v v 4
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